
Im Oktober 2025 werden die Philippinen das Gastland, der Guest of 

Honor der Internationalen Frankfurter Buchmesse sein – just jene 

Inselwelt, welche der Schweizer Schriftsteller Martin O. Koch seit 

Jahren als sein liebstes Tauchrevier immer wieder besucht. Und in dem 

er nun einen Roman angesiedelt hat: »Das Riff der verlorenen Fische«.

Auf unserem Buchmesse-Stand zur Frankfurter Buchmesse 
werden wir Martin O. Kochs Roman präsentieren – und bieten, 
wie bereits mehrfach, einem Partner die Möglichkeit, sich hier 
in thematischer Nähe zu dem Tauch-Romen und in Anbindung 
an das Gastland Philippinen zu exponieren.
Wie in jedem Jahr werden wir einen zwar eher kleinen Stand haben 

– diesen aber werden wir wiederum zu starker Aufmerksamkeit bei 

Medien und Publikum bringen, indem ihn zu einem »Themen-Stand« 

aufbauen: Das Roman-Thema Tauchen wird präsent sein, der Stand 

wird als eine Tauch-Schule / Tauch-Basis en miniature eingerichtet.

In 2024 hatten wir uns derart an das Gastland Italien angelehnt, als 

wir den Stand als eine »Piccola Trattoria Dielmann« ausgestalteten, 

italienische Atmosphäre eines kleinen italienischen Restaurants, auf 

den schlichten weißen Tellern zweier Pizzeria-Tische die 

aktuellen Bücher, vor allem einen Italien-Roman von Uwe 

Krist, ein schelmisches Portrait der Sorrentiner Küste vom 

selben Autoren sowie zwei dicke literarische Erzähl-Bände 

zum Lago Maggiore von Ernst Kretschmer; die Wände mit 

italienischen Souveniers ausgestattet, die Aussicht auf 

einen Golfo als Wandgestaltung im Hintergrund – und alle 

Besucher traten gerne ein und nahmen den Stand und die 

Bücher nachhaltig wahr.

2023 haben wir das Gastland Slowenien präsentiert, 

indem wir zu unserer viel beachteten Publikation »BOX – 

die wilden Slowenen« mit 16 von Hand fadengehefteten 

Bändchen zur slowenischen Literatur eine Hand-

Buchbinderei im Stand aufbauten und die Bändchen vor 

Ort und unter Einbeziehung des Publikums fadenhefteten. 

Das Slowenische Außenhandelskammer war Partner.

2008 wurde in unseren Buchmesse-Stand ein Kiosk 

eingebaut: Mit den Partnern Bitburger Bier, Fisherman’s 

Friend und Possmann Apfelwein-Kelterei wurde große 

Aufmerksamkeit erregt. Der »Kiosk dielmann« wurde zu 

einem der beliebtesten Treffpunkt au fer Buchmesse

Schon 1999 hatten wir mit unserem Partner Gebrüder 

Gschendner Der Teeladen einen Buchmesse-Stand ganz 

aus Übersee-Tee-Kisten aufgebaut. Eine der größten 

Attraktionen der gesamten Messe.

BEISPIEL: Buchmesse-Stand
axel dielmann – verlag
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Messe-Stand:

Konzeption,

Standbau und 

-betreuung



Wir haben vor 10 Jahren erstmals »branchenfremde« Partner mit Anzeigen-Seiten in usnere 

Verlags-Prospekte aufgenommen – um sie mit auf die Reise in den Buch-Einzelhandel sowie in die 

Redaktionen der wichtigsten Medien zu nehmen.

Die Verlags-Vorschau ist für die Buch-Verlage eines der 
wichtigsten Werbe-Instrumente. Darinnen werden halb
jähriich die wichtigsten Verlags-Titel präsentiert – und an 
den gesamten deutsch-sprachigen Buchhandel sowie an 
die Medien verbreitet.
Zunächst nahmen wir eine renommierte Digital-Druckerei, mit der

wir selbst auch einen Teil unserer Werbe-Flyer herstellen in unsere 

Vorschau auf: Saxoprint hatte eine Seite mitten im 20-seitigen 

Verlagsprospekt und präsentierte sich zwischen eindrucksvollen 

literischen Büchern.

In der Nachbarschaft zwei Jahre später: Die ungarische Drucker

familie Szartmaty mit ihrem Unternehmen OOK Veszprém schaltete 

eine ganze Seite neben einem unserer wichtigsten Literatur-Titel 

des Jahres.

Noch prominenter konnten wir 

2020 den Online-Dienstleister 

Centrum Poligrafii, Polen, in 

unserer Verlags-Vorschau 

transportieren: Die ganzseitige 

Farb-Anzeige steht direkt 

neben der 4-bändigen Buch-

Kassette zu Schriftsteller- 

und Verleger-Legende V.O. 

Stomps.

Unsere Vorschauen er
reichen rund 4000 Buch
handlungen über unsere 
Verlagsauslieferung; auf 

den großen Buchmessen 

(Frankfurt am Main und 

Leipzig) sowie auf jährlich rund 

10 weiteren Büchermessen 

verteilen wir die Vorschau 
mit den Insertionen. 
Sie ist Beileger unserer 
Direkt-Versendungen von 
Bestellungen an Endkunden. 
Zudem geht sie in den 
Verteiler an rund 1600 
Medien-Adressen.
 

BEISPIEL: Insertion im 
Verlags-Prospekt

Was hätte denn nun VauO Stomps zu Werbung in der Werbung gesagt? – Ich werbe hier für meine Autorinnen und Autoren 

und die Schönheiten ihrer Bücher. Und das kann ich nur, weil ich einen Druck- und Her stellungspartner habe, der diese Schön -

heiten sichtbar und anfaßbar macht. Es ist die OOK Press in Veszprém, Ungarn. Dem ich ein DANKESCHÖN für eine Zusammen-

arbeit sage, die Stomps mehr als ge freut hätte, der ja auch Drucker war.

Alle Bücher, die hier noch gepriesen und dargestellt werden, sind dort entstanden. Die vier Stompse 

der vorigen Seiten mitsamt ihrer Kassette. Ebenso die Softcover wie das auf der folgenden Seite oder 

Jakob Sturms neues, zweites Buch. Schon gar die handschmeichlerischen Hardcover wie der inzwischen 

dritte Roman von Michael Wäser oder die Debüts von Peter Voss und Oliver Teutsch mit seinem 

literaturgeschichten-prallen Fallada-Roman, natür lich sämtlich mit Lesebändchen. Oder so verrückte 

Sondergestaltungen wie der Schutzumschlag um Jakob Sturms erstes Buch, dessen Umschlag doppelt umliegt und ausklappbar 

ist. Oder auch die »Schwäbische Broschur« von Jutta Schuberts erstem und nun zweitem 

Erzählband, unsere Erfindung eines Schutzumschlags für Softcover, die 

aber vorne und hinten nicht nur je eine Klappe, sondern gleich zwei Laschen 

haben, so daß sie, Lesewölfe im soften Schafspelz, wie ein Hardcover mit 

Vor- und Nachsatzpapier daherkommen; wir hatten sie nach dem ersten 

derart ausgestatteten Buch benannt, der Mörike-Erzählung von Olaf Velte 

aus 2004, in dem es über die Schwäbische Alb ging. Oder die Bücher unserer Reihe ETIKETT, die wir mit teils 

sehr großen und anspruchsvollen Sponsorpartnern machen. Schließlich die Vier-Farb-Produktionen wie Christine 

Zureichs »Möbelkatalog« (wie bitte? Ja! Blättern Sie, blättern Sie doch!) … 

Alle diese Schön heiten entstehen seit nun fünf Jahren bei OOK Press, unserem festen Partner – einzig die Bändchen unserer 

kleinsten Reihe, de 16er-Reihe, sticheln wir weiter von Hand im Verlag, aber auch diese Verlagsvorschau ist von OOK produziert. 

Sprechen Sie mich gerne an, wenn Sie einen verläßlichen Hersteller suchen, oder gehen Sie direkt zu www.ookpress.hu/de

– der Büchernarr VauO hätte sicher viel Vergnügen nicht nur an der Herstellungsqualität und den Besonder heiten in Gestaltung 

und »Verarbeitung«, die wir mit OOK genießen – und die vor allem dazu beitragen, daß wir, was doch gerade in den kleineren 

Häusern die größte Notwendigkeit ist, unbesorgt und konzentriert unsere eigentliche Arbeit tun läßt: die inhaltliche Betreuung 

der Titel und Autorinnen und Autoren.

So, und nun geht es noch einmal zurück zum großen Stomps, bevor die literarischen Zeitgenossinnen und -genossen auftreten – 

bleiben Sie gesund, und: Bleiben Sie neugierig!      Ihr Axel Dielmann

Unser 
Herstellungs-

partner

Peter Reuter und Marcel Baumgartner haben einen der pfiffigsten Texte von Stomps eingehender Be-

trachtung unterzogen: den Vortrag »Das Experiment in der Literatur«, den Stomps 1960 gehalten hat. 

Verehrte Anwesende, sehr viel, und mögen Sie ruhig sagen: zu viel Neues erscheint. Ich glaube, 

noch Neueres könnte erscheinen, wenn es nicht einfach verloren ginge durch die Aussichtslosigkeit, 

irgendwo bemerkt zu werden. Ich selber plädiere, daß unzählige kleine Verlage sich auftun, die sich 

dem Experiment verschreiben. 

Stomps hat hier die Lanze für literarische Arbeit am Neuen und Ungewohnten noch entschiedener ge-

brochen als sonst, und auch die Ausschöpfung der Potentiale des unabhängigen Verlagswesens, das mit 

den experimentell gesinnten AutorInnen zusammengeht, nachdrücklich eingefordert.

Das literarische Experiment zeigt Vorgänge vor dem Ergebnis, wenn es zwischenzeitlich gedruckt 

wird – zu einer Zeit, in der es im eigentlichen noch nicht druckreif ist. Daraus ergibt es sich, daß es nur 

eine kleine Auflage erzielen kann, es befindet sich noch im Arbeitszustand und ist am interessantesten 

für den Kreis Schrei bender, die am Experiment selber beteiligt sind. Erscheinungs ort hierfür kann der 

große Verlag niemals sein. Allenfalls eine Zeit schrift, die sich mit einem bisherigen Ergebnis und mit den 

daraus er wachsenden Möglichkeiten kritisch auseinandersetzt, oder ein kleineres Unter nehmen, das es 

versteht, Einrichtungen zu schaffen, die eine kleine Auflage tragbar machen.

Ein Ergebnis des Vortragsabends im Jahr 1960 war die Begegnung von VauO und Nicolas Born. In seinem 

Gedicht »Stomps gibt es« wies er die Eigensinnigkeit von Stomps auf: »Er sparte eher / die angenehmen 

Seiten aus«. Und bei Ihrer Untersuchung zu Stomps’ Verständnis vom Experimentellen haben Marcel 

Baumgartner und Peter Reuter zwei nicht veröffentlichte Gedichte von Born entdeckt. So daß ihr Band 

eine zweifache Entdeckungs reise ist: einerseits in die verlegerische wie schriftstellerische Gedankenwelt 

eines der kühnsten Verleger des 20. Jahrhunderts (und weiterhin lustvoll zu lesenden Autors) und 

andererseits direkt hinein in den mächtigen Fundus noch immer freudvoll zu entdeckender Literatur.

Marcel Baumgartner, Dr. phil., war von 1993 bis 2016 Professor für Kunstgeschichte an der Justus-

Liebig-Universität. – Peter Reuter, Dr. phil., ist Direktor der Universitätsbibliothek der Justus-Liebig-

Universität. – 2021 erschienen: Marcel Baumgartner/Peter Reuter (Hg.): Was wollen sie in Paris? 

Victor Otto Stomps und die Eremiten-Presse in Stierstadt. Giessen University Library Publications, Bd. 64.d
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Peter Reuter &
Marcel Baumgartner 

(Hrsg.)

Victor Otto Stomps
Das Experiment
in der Literatur

Ein Vortrag
72 Seiten

Softcover

in Schwäbischer Broschur

mit 2 unveröffentlichten

Gedichten von

Nicolas Born

iSBN

ISBN 978 3 86638 305 0

16 Euro

Viktor Otto Stomps

Das Experiment in der Literatur

Mit zwei 
unveröffentlichten Gedichten 

von 
Nicolas Born

Herausgegeben 
und mit einem Nachwort versehen 
von 
Marcel Baumgartner 
und 
Peter Reuter
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n VauO Stomps 
als Schriftsteller

sein eigenes Werk
in 4 Bänden

Hinter alledem geriet seine eigene schriftstellerische Tätigkeit, für die er 1965 den Fontane-Preis 

erhielt, aus dem Blickfeld. 1967 bekam er die Ehrenplakette der Stadt Krefeld, seiner Geburtsstadt, 

starb 1970 in Berlin – zwar waren seine zahlreichen Gedicht-Sammlungen und Erzählungen sowie 

zwei veritab le Romane veröffentlicht, sie sind aber meist nur in (typisch Stomps) kleinen Auflagen 

und nur verstreut greifbar gewesen und inzwischen völlig vergriffen.

Unter seinen rund 200 nachgelassenen Gedichten sind ebenso Entdeckungen zu machen wie unter 

den vielen kurzen und längeren Portraits zu Zeitgenossen. Diese bilden, wie auch seine »Fabeln« und 

Romane, ein Konvolut von eindrucksvollen und aufschlußreichen Zeitdokumenten der 1910er bis 

60er Jahre. Seine zwei Romane »Gelechter« und »Babylonische Freiheit« sind scharfe Satiren auf die 

politischen Verhältnisse vor und nach dem Zweiten Weltkrieg. Was er als seine rund 20 »Fabeln« be-

zeichnete, sind zumeist burleske Studien zu gesellschaftlichen Zuständen, sie entfalten eine nur an der 

Oberfläche fantastische Welt: vergnügliche Lektüre, bis einem das laute Lachen im Halse stecken bleibt 

– weil das mit großer Wachheit Erzählte noch heute mehr als vertraut und bis in die feinsten, atmo-

sphärisch lebhaft geschilderten Verhältnisse hinein wiedererkennbar ist. Bohumil Hrabal und Malcolm 

Bradbury lassen grüßen. – Vollends unentdeckt ist der beißend ironische Dramatiker Stomps.

Bei alledem reflektierte Victor Otto Stomps immer wieder, was er auch als Verleger in den Gesprächen 

mit seinen Autoren und Künstlern in den Mittelpunkt stellte: Die Verbindlichkeit genauer und zugleich 

experimentierender Sprache einerseits, den unbestechlichen Blick auf die menschlichen Möglichkeiten 

UND Schwächen andererseits.

Hendrik Liersch, Corvinus-Presse, sowie Gudrun Dittmeyer, Literatouren e.V. Ober ursel, und ganz 

besonders VauOs Sohn Hans Goswin Stomps haben über die Jahre verdienstvoll bis stur sein ver-

legerisches und literarisches Vermächtnis lebendig gehalten – mit ihnen und einer Reihe von Partnern 

werden wir im folgenden den Autor Victor Otto Stomps hochleben lassen.

Daß mehrere seiner einstigen Autoren-Kollegen und einige vormalige Illustratoren an der Gestaltung 

und Kommentierung der Kassette mitwirkten, macht diese lange fällige Ausgabe zu einer Art Gesamt-

kunstwerk Stomps: durch die Schutzumschläge von Horst Antes, Ali Schinde hütte, Johannes 

Vennekamp und Bernhard Jäger und die Vor- und Nachworte von Bazon Brock, Stefan Müller-

Doohm, Hendrik Liersch, Christoph Meckel, Uve Schmidt – und Hans Goswin Stomps.

4 Bände

im Schuber

1.680 Seiten 

Hardcover

mit Lesebändchen

iSBN 

978 3 86638 300 5

96 Euro

 

alle Bände sind auch 

einzeln erhältlich,

siehe links

Anfragen, auch zu 

Veranstaltungen mit VauOs 

Sohn Hans Goswin Stomps, 

gerne an 

neugier@

dielmann-verlag.de

Lasche außen    Rückseite außen         TITEL  4 außen   Lasche außen
hinten                             vorne

                 Banderole, nach vorne geklappt

                                   Rücken-

                                   stärke 

   Laschenbreite 100 mm       Rückseitenbreite 125 mm                    43 mm   Titelseitenbreite 125 mm       Laschenbreite 100 mm 

Schutzumschlag

VauO als Schriftsteller

Band 34

AUSSEN

iSBN

978 3 86638 304 3

656 Seiten

Rückenstärke 43 mm

Titel- / Rückseitenbreite 125 mm

Laschenbreite 100 mm

Gesamt-Breite 450 mm + xx mm

Höhe 210 mm + 80 mm

Beschnitt ringsum 5 mm

Band 1 — 376 Seiten

Rückenstärke 26,5 mm

Band 2 — 328 Seiten

Rückenstärke 23,5 mm 

Band 3 — 352 Seiten

Rückenstärke 25 mm

Band 4 — 656 Seiten

Rückenstärke 43 mm

Inhalt: Munken Preimium cream 

90 g/qm mit 1.3 Volumen
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Lasche außen    Rückseite außen        TITEL  3 außen  Lasche außen
hinten                           vorne

                 Banderole, nach vorne geklappt

                                 Rücken-

                                 stärke 

   Laschenbreite 100 mm      Rückseitenbreite 125 mm                    25 mm  Titelseitenbreite 125 mm       Laschenbreite 100 mm 

Schutzumschlag

VauO als Schriftsteller

Band 3

AUSSEN

iSBN

978 3 86638 303 6

352 Seiten

Rückenstärke 25 mm

Titel- / Rückseitenbreite 125 mm

Laschenbreite 100 mm

Gesamt-Breite 450 mm + xx mm

Höhe 210 mm + 80 mm

Beschnitt ringsum 5 mm

Band 1 — 376 Seiten

Rückenstärke 26,5 mm

Band 2 — 328 Seiten

Rückenstärke 23,5 mm 

Band 3 — 352 Seiten

Rückenstärke 25 mm

Band 4 — 656 Seiten

Rückenstärke 43 mm

Inhalt: Munken Preimium cream 

90 g/qm mit 1.3 Volumen
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Lasche außen    Rückseite außen        TITEL  2 außen  Lasche außen
hinten                           vorne

                                 Rücken-

                                 stärke 
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hinten                           vorne

                 Banderole, nach vorne geklappt

Schutzumschlag

VauO als Schriftsteller

Band 2

AUSSEN

iSBN

978 3 86638 302 9

328 Seiten

Rückenstärke 26,5 mm

Titel- / Rückseitenbreite 125 mm

Laschenbreite 100 mm
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Band 3 — 352 Seiten
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Lasche außen    Rückseite außen        TITEL  1 außen  Lasche außen
hinten                           vorne

                 Banderole, nach vorne geklappt

                                 Rücken-

                                 stärke 

   Laschenbreite 100 mm      Rückseitenbreite 125 mm                    26,5 mm  Titelseitenbreite 125 mm       Laschenbreite 100 mm 

Schutzumschlag

VauO als Schriftsteller

Band 1

AUSSEN

iSBN

978 3 86638 301 2

376 Seiten

Rückenstärke 26,5 mm

Titel- / Rückseitenbreite 125 mm

Laschenbreite 100 mm

Gesamt-Breite 450 mm + xx mm

Höhe 210 mm + 80 mm

Beschnitt ringsum 5 mm

Band 1 — 376 Seiten

Rückenstärke 26,5 mm

Band 2 — 328 Seiten

Rückenstärke 23,5 mm 

Band 3 — 352 Seiten

Rückenstärke 25 mm

Band 4 — 656 Seiten

Rückenstärke 43 mm

Inhalt: Munken Preimium cream 

90 g/qm mit 1.3 Volumen
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Ernst Kretschmer
2 Erzähl-Bände mit Autorinnen und Autoren vom Lago Maggiore 

Uwe Krist
Der zweite Roman der Elisabetta-Trilogie – und ein Reise-Vergnügen in Sorrent

Giulio Einaudi
Unser großer Verleger-Kollege erzählte vor 30 Jahren seine Verlagsgeschichte – top aktuell noch immer!

Federico Fellini
Einer der imposantesten Italiener di sempre: Der große Regisseur erzählt seine Augen-Biographie

Italien – sì!
Uwe Krist: »Ein einziges Wort etikettiert, das habe ich auch in Sorrent gelernt, die Seele 

der Italiener und Italienerinnen, ihren ganzen, großen leidenschaftlichen Kosmos, 
ein einziges Wort, das das Land, das Volk, das Verlieren und Gewinnen, Haltung, 

Verzeihen, Zurückstecken, Achselzucken, Leben und Überleben, Lieben und
 Verzaubern, Fassen und Loslassen beschreibt. Eine Eigenschaft, um die sie die 
Welt beneidet. Ein Code wie Basta!, eine Lebensphilosophie wie das Dolce Vita 

mit Haltung: Sprezzatura.«
Ernst Kretschmer: »1983 habe ich mir beim DAAD das Land für ein Uni-Lektorat ausgesucht, 

weil ich es als LKW-Fahrer schon gut kannte und mochte. Als wir dann im Jahr 2007 
Musignano über dem Lago Maggiore entdeckt und uns dort niedergelassen haben, 

gab es überhaupt keinen guten Grund mehr wegzuziehen.
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  15     130      8  26         8      130  

axel dielmann – verlag
Kommanditgesellschaft in Frankfurt am Main

ISBN  978 3 86638 366 1
eBook  978 3 86638 367 8

www.dielmann–verlag.de

   Elisabetta   Elisabetta
     oder     oder
Das Sterben   Das Sterben   
  der Grille  der Grille
RomanRoman

  Uwe KristUwe Krist
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  a springt einer mitten hinein in diese prototypischen 
kalabresischen, seit Generationen verbackenen Strukturen 
von Macht und Ohnmacht, von mafiösem Schweigezwang 
und Blutrache. Trifft auf eine junge Frau, vielleicht heißt 

sie Elisabetta, die droht, an 
den brutalen, ja, tödlichen 
Familientraditionen im Süd­
italien von einst und heute zu 
zerbrechen. 

Uwe Krist hat vor Ort 
gelebt und erzählt ihr drama­
tisches Schicksal – schafft sie 
es, sich aus dem mörderischen 

Teufelskreis zu retten? Lassen sich die Männer ihre Macht 
nehmen? Oder schlägt die unerbittliche Clan­Welt zurück? 
– Diesen Anfang einer langen, noch lange nicht zu Ende 

erzählten Geschichte müssen wir lesen.

D

d
ie

lm
a
n

n
  

U
w

e 
K

ri
st

U
w

e 
K

ri
st

   
E

lis
ab

et
ta

   
E

lis
ab

et
ta

   
  o

de
r

   
  o

de
r  

D
as

 S
te

rb
en

 d
er

 G
ri

lle
D

as
 S

te
rb

en
 d

er
 G

ri
lle

Ernst Kretschmer
Spiegelschriften.
Erzählungen und
Berichte vom 
Lago Maggiore

SCHWEIZ Spiegelschriften.
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Ernst Kretschmer
Spiegelschriften.
Erzählungen und
Berichte vom 
Lago Maggiore

Spiegelschriften. ITALIEN
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              Frankfurter Buchmesse – Gastland Italien
                    16. bis 20. 
   Oktober 2024
  Stand 3.1 A 98
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Insertionen: 

Vermittlung,

Gestaltung und

Druck-Begleitung


